
Notfall- undBereitschaftsdienst(fürnicht
Gehfähige,derenHausarztunerreichbar
ist):Mo-Fr19–7 Uhr,Telefon 2 62 80 12.
Notfallpraxis der Stuttgarter Ärzteschaft,
imMarienhospital,Böheimstraße37,Hes-
lach(fürGehfähige):Mo–Fr19–7Uhr.
Psychiatrische Notfallpraxis,Furtbach-
krankenhaus,Furtbachstraße6:Mo–Fr
19–7 Uhr.
Augenärztlicher Notdienst:durchgehend
Telefon19 222.
Informationenzur BereitschaftvonMedi-
Fachärzten(fürPatienten,derenArztnicht
erreichbar ist):Mi,Fr 13–19Uhr,
Telefon0 18 05 /30 80 90.
Tierarzt:durchgehendTelefon7657477.
Telefonseelsorge:0800/11 10-111
(evang.),0800/11 10-222(kath.).
Kontakt -und Informationszentrum
fürSuchtkranke,Nikolausstraße2,
Telefon26 74 25:Mo-Fr18-21Uhr,
Sa,So10-12Uhr.
Mobbing-Hotline:Telefon0180/
26 62 24 64,Mo-Fr8-22Uhr.
Krisen- und Notfalldienst:Telefon
0180 /5 11 04 44,Mo-Fr9–24Uhr,
Sa,So12–24Uhr.
Anonyme Alkoholiker:Telefon1 92 95.
Kinder-und Jugendtelefon:
0800/1110 - 333.
Babyklappe amWeraheim,ObererHop-
penlauweg2–4:Telefon16 26 30.
Frauenhaus: Telefon54 20 21.
StädtischesFrauenhaus:Telefon
4 14 24 30.
Anwaltlicher Notdienstfür Strafsachen:
Telefon2 36 93 06, täglich18-8Uhr.
HeißerDraht zur Stadtverwaltung:
Telefon 216 - 2323(Mo–Do9–11Uhr).

Elektro-Notdienst:Telefon566852.
Pannendienst:ADACTelefon01 80 /
2 22 22 22;AvDTelefon7 97 90 68;
ACETelefon01 80 / 2 34 35 36

APOTHEKEN

Stuttgart Innenstadtund Botnang:U-Apo-
thekeamHauptbahnhof,Klett-Passage31,
Tel.29 55 86undJohannes,Rotebühl-
str. 44,Tel.61 87 23.BadCannstatt, Ne-
ckarvororte und Fellbach:Trauben,Fell-
bach,VordereStr. 1,Tel.58 12 91.Deger-
loch,Filderbezirke undVaihingen:Paracel-
sus,Plieningen,Hochstattstr. 1,Tel.
45 48 61.Feuerbach, StuttgarterNorden,
Gerlingen,Korntal und Zuffenhausen:
Pfaffenäcker,Weilimdorf,Kaiserslauterer
Str. 14,Tel.88 62 61.
Dienstbereitvon8.30bis8.30Uhr.

PERSÖNLICHES

Altersjubilare,diekeineVeröffentlichung
wünschen,bittenwir,unter folgender
Nummeranzurufen:216 - 65 92.
Ehejubilare,dieeineVeröffentlichung
wünschen:216 - 67 50.
Geburtstage: 97 Jahre:MargareteKohler,
Birkach;HedwigOtt,Degerloch.
95 Jahre:HildegardWenger,Zuffenhau-
sen.94 Jahre:ElisabethSchmid,Sillen-
buch.93 Jahre: IrmgardEhni,Möhringen;
CharlotteWahner,Möhringen.
92 Jahre:OlgaEsch,Weilimdorf;Pauline
Sonntag,Nord.91Jahre:HildaUnger,Sillen-
buch.90 Jahre:HelmutDurst,Möhringen;
HildegardMilkus,Nord;EliseSchnepf,Ost;
Dr. JuliusStaengle,Süd.85 Jahre:Margot
Hess,Möhringen;ChristelHofmann-Vögt-
len,Mühlhausen;GiselaKuhnle,Deger-
loch;WandaMährlein,Möhringen;Lucie
Müller,Weilimdorf.
Goldene Hochzeit:RudiKnechtundFrau
IngeborggeboreneDreher,Kaltental.

VERANSTALTUNGEN

KULTUR ETCETERA
Café 13,Rennstraße13:Lebensabschnitts-
gefährteoderGefährte inLebensabschnit-
ten?,Frauenfrühstückstreff,9.30Uhr.
Filmgalerie 451 –The Set,Gymnasium-
straße52:EatDrinkManWoman(CHI/
USA1994),Reihe:KücheundKino, 19Uhr.
Gaststätte Luginsland,Fellbacher
Straße 143:TerroristoderFreiheitskämp-
fer?,Referent:ManfredSchmitz,20Uhr.
LandesmuseumWürttemberg,Schiller-
platz1:Musikpause:FreudundLeid inDur
undMoll, 12.30Uhr.
Nikolaus-Cusanus-Haus,Törlesäcker-
straße9:AusstellungderQM-Bildagentur,
Vernissage,11Uhr.
Staatsgalerie Stuttgart,Konrad-Aden-
auer-Straße30-32:Kunstgesprächfür
Frauen, 10.30Uhr.
Thalamus Heilpraktikerschule,Mozart-
straße51:DieSprachederChakras–prakti-
scheAnleitungfürsLeben,19Uhr.
Treffpunkt Pfaffenäcker,Kaiserslauterer
Straße14:KinderundWut,Gesprächs-
kreis„ErfolgreichElternsein“,9.30Uhr.

KINDERSPASS
Abenteuerspielplatz Vaihingen, Inder
Lüsse35:Wolle filzen(6-14J.), 15Uhr.
EliszisJahrmarktstheater,HöhenparkKil-
lesberg:EliszisJahrmarkttheater, Jahr-
marktwiezuGroßmuttersZeiten, 14Uhr.
FITZ– Zentrum fürFigurentheater,Eber-
hardstraße61:Bistouri (Skalpell), (ab7J.),
19Uhr.DerUnterhosenklauendeBaum
(ab1J.),9und10.30Uhr.Nachtblind(ab
14 J.), 11Uhr.
Jugendfarm Möhringen,BalingerStr. 111:
SchreibenmitBrenneisenundSchmiede,
14.30Uhr.Voltigieren, 14.30Uhr.
Jugendfarm Stammheim,Münchinger
Straße:Bogenschießen(6-14J.), 13Uhr.
JungesEnsemble Stuttgart,Eberhard-
straße61a:DasBuchvonallenDingen
(ab 8J.), 16.30Uhr.Wedancetoforget

(ab 14 J.),20.30Uhr.h.g., Installationnach
demMärchen„HänselundGretel“(ab
9 J.), 10Uhr.
KifUKindertreff,Brückenstraße45A:
TischlerundSchreiner(6-12J.), 15Uhr.
Let’smove(6-12J.), 17.30Uhr.
Kinder-und Jugendhaus Ostend,Ostend-
straße75:Mädchenaktionsabend, 18Uhr.
Kinder-und Jugendhaus Stammheim,
Marco-Polo-Weg2A:WM-Spielplanbas-
teln(6-10J.), 15.30Uhr.
KinderhausBüsnau,Adolf-Engster-
Weg 4:MilchshakesundSmoothies(6-12
J.),AnmeldungunterTel.68 11 59,15Uhr.
KinderhausFeuerbach,Mühlstraße2:Ge-
sundeHäppchen(6-12J.), 12Uhr.
Kunstgebäude amSchlossplatz,Schloss-
platz2:Blindenfußball, thematischeFüh-
rungenundWorkshops,Anmeldungunter
Tel.212 39 89,10Uhr.
Planetarium,Willy-Brandt-Straße25:Se-
cretofCardboardRocket,Kuppelkinoin
englischerSprache(ab5J.), 16.30Uhr.
Pragfriedhof, Eingang Heilbronner
Straße,Friedhofstraße44: InMemoriam,
Schauspiel(ab12J.),21und23Uhr.
SpielplatzHeinrich-Baumann-Straße:
SpielmobilMobifant(6-12J.), 14Uhr.
Spielstraße Mittnachtstraße:Straßen-
kunst, 14Uhr.
Staatsgalerie Stuttgart,Konrad-Aden-
auer-Straße30-32:KleidermachenLeute,
Kinderpraxisführung(von5-7J.), 15Uhr.
Theater tri-bühne,Eberhardstraße61A:
Spinder–Theatermit lebendenInsekten
(ab8J.),anschließendPublikumsge-
spräch,11und16Uhr.
Treffpunkt Rotebühlplatz,Rotebühl-
platz 28:Percussionsensembles,Kinder-
konzert(ab4J.), 16Uhr.Hinterglasbilder,
Kinderwerkstatt(ab5J.),Anmeldungun-
terTel. 187 38 81,15Uhr.

POLITIK
Verwaltungsgebäude, Bezirksamt Cann-
statt,Marktplatz10:Stuttgart21kannge-
stopptwerden–wirsagenwie, Infosund
DiskussionmitGangolfStocker, 19Uhr.

VERSCHIEDENES

Gottesdienstzeiten:Telefon284 55 47.
Planetarium,Mittlerer Schlossgarten:
Vorführungen: 10, 15und20 Uhr.
Schwäbische Sternwarte Uhlandshöhe:
FührungamTeleskop(nurbeiklaremHim-
mel):Mo,Mi,Do,FrundSa21Uhr.
Fernsehturm: täglichvon9bis22.30Uhr.
TurmforumStuttgart 21 im Bahnhofs-
turm: InteraktiveDauerausstellungzu
Stuttgart21undAussichtsplattformtäg-
lich10 bis18Uhr,Do10bis21Uhr.
Flughafen:BesucherterrassemitAlbatros-
Flugmuseum:täglichvon8bis18Uhr.
Wilhelma,Neckartalstraße:Tierhäuser
täglichbis18.15Uhr,Pflanzenhäusertäg-
lichbis18Uhr,Kasse8.15bis17.30Uhr.
Neckar-Personenschifffahrt:Telefon
54 997060.
Stadtführungen:Stadtrundfahrt:diewich-
tigstenSehenswürdigkeitenderLandes-
hauptstadt fürStuttgarterundalle,diezum
erstenMalnachStuttgartkommen
(18 Euro,ermäßigt14,50bzw.9,50 Euro,
täglichvon13.30bis16Uhr).Historischer
Rundgang:StadtrundgangmitGeschichte
(10 Euro,Samstag10bis12.30Uhr).An-
meldungundInformationenüberweitere
Stadtrundfahrtenbeimi-Punkt,König-
straße1a,Telefon22 28 - 0,
Fax 22 28 - 253,www.stuttgart-tourist.de.
AlleAngabenstammenvondenVeranstal-
tern.DieStuttgarterZeitungübernimmt
keineGewähr,dassdieVeranstaltungen
stattfindenunddassKartenerhältlichsind.

SERVICE

SPERRMÜLL
Wertstoffhöfesind inderEinödstraße50
inHedelfingen, indenEntenäckern1 inPlie-
ningen, inderBurgholzstraße31/1 inMüns-
terund inderHemmingerStraße125in
Weilimdorf (gegenüberGrünerHeiner).

HILFE IM NOTFALL

Was Wann Wo

M
it einem Stoß in die Vuvuzela hat
Meinrad Heck den Abend laut-
stark eröffnet – und auf der

Bühne im Theaterhaus gleich mal klarge-
stellt: Die südafrikanische Trompete, mit
der die Fans bei der kommenden Weltmeis-
terschaft ihre Mannschaft unterstützen,
sei eigentlich ein traditionelles Instru-
ment, in das man nur einmal bläst, um die
„Spirits“ zu beschwören.

Südafrika liegt zurzeit schwer im Trend,
aber der Journalist Meinrad Heck, der zu-
sammen mit dem Fotografen Peter Maurer
den Bildband „Südafrika – Wir weinen
nicht, wir singen“ herausgegeben hat, prä-

sentierte einen ganz
anderen Blick auf das
Land am Kap – fernab
von touristischen Sa-
fari-Abenteuern und
der Ästhetik einer
Fernsehserie.

Auf einer großen
Leinwand zeigte Heck,
der jedes Jahr für meh-
rere Wochen nach Süd-
afrika reist, Fotos aus
den Townships: eine
Frau trägt das Feuer-
holz auf ihrem Kopf,
alte Männer kauern in
baufälligen Holzhüt-
ten, Kinder spielen auf
den staubigen Stra-
ßen. Es gab jedoch

auch Aufnahmen mit Momenten der Hoff-
nung, wie die von einem Tanzprojekt, das
alle zum Mitmachen einlud.

Heck erzählte von den Erlebnissen, die
er mit den Fotos verband. Einmal habe er
einen Gottesdienst besucht und sei von der
Gemeinde freudig empfangen worden.
Sein Name sei in großen Buchstaben an die
Wand projiziert gewesen. Dann forderte
der Reverend ihn auf, zu den 800 Besu-
chern zu sprechen und ihnen zu erklären
wie sein Buch heißen soll. „Das Buch heißt
so wie ihr seid: Wir weinen nicht, wir sin-
gen“, sagte Heck. Daraufhin hätten die
Leute begonnen vor Freude zu toben.

Die Präsentation des Bildbandes war je-
doch nur ein Teil des Abends, an dem ei-
gentlich die Musik im Vordergrund stand.
Nachdem die Stuttgarter Band Sawubona
Music Jam mit ihren „Songs of good Hope“
musikalisch den Abend eingeleitet hatte,
trat der Musiker, Sänger und Liederma-
cher Vusi Mahlasela auf die Bühne und ver-
lieh den Fotos des Bildbandes den südafri-
kanischen Geist. „Es ist mir eine große
Ehre“, sagte Heck und kündigte „The Voice
of South Africa“ an.

Vusi Mahlasela wurde 1965 geboren und
wuchs im Township Mamelodi auf, wo er
noch heute lebt. Schon als Jugendlicher en-

gagierte er sich gegen das Apartheid-Re-
gime. Mehrfach verhaftetet ihn die Polizei
wegen seiner kritischen Liedtexte. 1994
trat er bei der Amtseinführung von Nelson
Mandela auf, für dessen Aussöhnungspoli-
tik er sich bis heute einsetzt.

In Südafrika seien während der Apart-
heid viele schlimme Dinge passiert, sagte
Vusi Mahlasela. Das Land müsse sich sei-
ner Vergangenheit stellen. Mahatma Gan-
dhi, der Bischof von Lesotho, Desmond
Tutu und Nelson Mandela hätten den Weg

gewiesen: die Weisheit der Vergebung.
„Wir müssen uns gegenseitig respektieren.
Und wir müssen miteinander sprechen
und vergeben“, forderte Vusi Mahlasela.
Im Moment würden viele Dinge gesche-
hen: „Die Weltmeisterschaft ist ein neues
Kapitel für den Kontinent Afrika.“

Meinrad Heck zu einer
Kirchengemeinde

„Das Buch
heißt so, wie
ihr seid: Wir
weinen nicht,
wir singen.“

S-Mitte

Versuchte Vergewaltigung
In der Nacht zum Samstag ist eine 23 Jahre
alte Frau in der Unterführung an der Christo-
pherstraße von einemMann sexuell genötigt
worden. Zuerst wurde sie
von demTäter verfolgt,
danach griff er sie unver-
mittelt an. Aufgrund der
Hilfeschreie und der hefti-
gen Gegenwehr der Frau
flüchtete er. Die Polizei
hat ein Phantombild er-
stellt: Der Gesuchte ist
30 bis 50 Jahre alt und
1,80 bis 1,85Meter groß.
Er hat eine normale Sta-
turmit leichtem Bauchansatz. DerMann hatte
dunkle kurze, glatte Haare und einen Dreitage-
bart. Er warmit einem hellenOberteil und ei-
ner dunklen Jeans bekleidet; Hinweise unter
der Telefonnummer 89 90-63 33.

S-Mitte

Trickdiebstahl bei Juwelier
Ein Ring imWert vonmehreren Hundert Euro
ist amMittwoch von einemUnbekannten in ei-
nem Juweliergeschäft in der Innenstadt gestoh-
len worden. DerMann ließ sich von der Verkäu-
ferinmehrere Ringe zeigen, für die er sich an-
geblich interessierte. Er verließ den Laden,
ohne etwas zu kaufen. BeimAufräumen stellte
die Verkäuferin fest, dass ein Ring fehlte. Der
Gesuchte ist zwischen 20 und 30 Jahre alt und
1,70Meter groß. Er ist dunkelhäutig und hatte
schwarze kurze, gekräuselte Haare. Er war dun-
kel gekleidet und sprach gebrochen Englisch;
Hinweise unter Telefon 89 90-39 00.

Mühlhausen

Steinewerfer an der Straße
Jugendliche haben amDienstag und am
Donnerstag von der Terrasse eines Einkaufszen-
trums am Flamingoweg kleinere Steine auf fah-
rende Auto geworfen, die den Seeblickweg in
Neugereut entlangfuhren. Ein Autofahrer ist
durch den Aufprall eines Steins erschrocken
und hat stark abgebremst. Der nachfolgende
Autofahrer konnte einen Aufprall gerade noch
verhindern. Hinweise: Telefon 89 90-37 00.

S-Nord

Brandopfer verstorben
Eine 81-jährige Frau hat amMittwoch bei ei-
nem Brand in ihrerWohnung amHölzelweg
schwerste Verbrennungen erlitten (wir berich-
teten). Sie ist in einer Spezialklinik gestorben.

S-Mitte

Taschendieb festgenommen
Ein 37 Jahre alterMann ist amMittwoch festge-
nommenworden. Er hatte einer 34-jährigen
Kundin in einer Drogerie an der Eberhard-
straße den Geldbeutel aus der Jackentasche ge-
stohlen. Zunächst unbehelligt verließ er den
Drogeriemarkt. Das Opfer erstattete Anzeige.
Eine Angestellte erkannte den Täter ein paar
Tage später wieder, als dieser erneut in die Dro-
gerie kam. Sie verständigte die Polizei. agr

Buch Der StZ-Korrespondent
Meinrad Heck hat im Theater-
haus einen Bildband vorgestellt.
Von Michael Schoberth

Pfingsten

Nacht der offenen Kirche
AmPfingstsonntag, 23. Mai, laden 15 evangeli-
sche Kirchengemeinden in Stuttgart von 19 bis
24 Uhr zur Nacht der offenen Kirche. Auf dem
Programm der Veranstaltung, die zum fünften
Mal stattfindet, stehen etwaMusikabende,Me-
ditation, Ausstellungsführungen, liturgische
Performances und eineWanderung von Kirche
zu Kirche. In der City beteiligen sich die Stifts-,
Schloss- und Leonardskirche an der Aktion, die
Hospitalkirche, im Norden die Erlöserkirche,
die Gaisburger Kirche sowie die Haigstkirche in
Degerloch, um nur einige zu nennen.Weitere
Informationen über das Programm gibt es un-
ter www.ev-ki-stu.de. ury

Soziale Stadt

Bolzplatz modernisiert
Der Bolzplatz Pliensäcker im Stadtteil Rot ist
modernisiert worden. BaubürgermeisterMat-
thias Hahn hat den neuen Jugendtreffpunkt vor
kurzem eröffnet. Rund 200 000 Euro sind in
das Bauvorhaben geflossen. Das Geld dazu
kommt aus dem Förderprogramm „Soziale
Stadt“, zu dem Bund und Land 60 Prozent der
Gesamtkosten beisteuern. Das Projekt wurde
vomAmt für Stadtplanung und Stadterneue-
rung geleitet und zusammenmit demGarten-,
Friedhofs- und Forstamt umgesetzt. kek

Schüleraustausch

Gastfamilien gesucht
Vom3. Juni bis zum 20. Juli kommt eine Schü-
lergruppe der deutschen Schule im ecuadoriani-
schenQuito nach Baden-Württemberg. Die jun-
gen Leute sind zwischen 14 und 16 Jahre alt
und sprechen Deutsch als Fremdsprache.Wäh-
rend ihres Aufenthalts in der Gastfamilie ist der
Besuch eines Gymnasiums oder einer Real-
schule verpflichtend. Familien, die Teilnehmer
des Schülerprogramms aufnehmenwollen, kön-
nen sich wenden an: Deutsche Jugend in
Europa (DJO), Schlossstraße 92, Telefon
62 51 38 (Herr Liebscher) oder 65 86-533
(Frau Sellmann), E-Mail: gsp@djobw.de. ury

Stuttgart

Sprachkurs für Migranten
Unter dem Titel „Fette Chance im Beruf“ bietet
die Evangelische Gesellschaft Kurse zur berufs-
bezogenen Sprachförderung für jungeMigran-
ten bis 25 Jahre an. Beim nächsten Kurs, der
am 25. Mai, beginnt, sind noch wenige Plätze
frei. Der Kurs dauert sechsMonate und ist
ganztägig. Der Unterricht wird durch Betriebs-
besuche und Betriebspraktika ergänzt. Es ent-
stehen keine Gebühren, und Fahrtkosten wer-
den sogar ersetzt; weitere Informationen
unter Telefon 722 33 50.

Stuttgart

Sport in den Schulferien
Für Stuttgarter Kinder und Jugendliche gibt es
auchwährend der Ferienzeit ein umfangreiches
Sportprogramm. An den Pfingstferientagen
sind noch nicht alle Plätze ausgebucht. Der ak-
tuelle Flyer mit Anmeldeformular, den genauen
Terminen undweiteren Informationen findet
sich auf der Homepage der Sportkreisjugend
unter www.skj-stuttgart.de.

S-Mitte

Geburtstag des Grundgesetzes
Am23.Mai 1949 ist das Grundgesetz verkün-
det worden. Zum61. Geburtstag des Grundge-
setzes lädt die Landeszentrale für politische Bil-
dung am Freitag, 21. Mai, von 11 bis 15 Uhr in
denMusikpavillon auf dem Schlossplatz ein. Es
gibt reichlich Informationen zumGrundgesetz,
ein Quiz und Gesprächemit der CDU-Land-
tagsabgeordneten Andrea Krueger sowiemit
Staatssekretär HubertWicker.

S-Mitte

Die Kämpferin Antigone
Die Freunde der Antike veranstalten am Frei-
tag, 21. Mai, im Forum 3 (Gymnasium-
straße 21 A) einen Vortragsabendmit dem Ti-
tel „Antigone – die thebanische und die deut-
sche Symbolfigur desWiderstandes gegen die
Tyrannei“. Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr.

Obertürkheim

Musikalische Gottesdienste
In der Andreaskirche in Uhlbach gibt es zwei
musikalische Pfingstgottesdienste. Am Sonn-
tag, 23. Mai, geht es um9.30 Uhr los – mit da-
bei ist der PosaunenchorWeiler. BeimGottes-
dienst am Pfingstmontag, 24. Mai, um
9.30 Uhr tritt das Duo Hiller/Kieser mitWer-
ken von Theobald Böhm, ChristophWillibald
Gluck und einer Erstaufführung von Volker
Schmidt auf.

S-Mitte

Wickelzimmer wird renoviert
DasWickel- und Spielzimmer im Rathaus wird
frisch gestrichen und renoviert. Bis zum
28. Mai kann das Zimmer von Eltern und Kin-
dern nicht genutzt werden. kek

POLIZEI 110
FEUERWEHR 112
RETTUNGSDIENST 112
NOTRUF-FAX 112
KRANKENTRANSPORT 0711/19 222

Meinrad Heck/Peter Maurer:
„Südafrika – wir weinen nicht,
wir singen.“ Artur Verlag,
96 Seiten, 80 Fotos, 25 Euro.

Der Gesuchte

Polizeibericht

Die „Spirits“ von Südafrika
Kurz berichtet

Musiker mit Botschaft: VusiMahlasela ruft zur Versöhnung auf.  Fotos: Horst Rudel

Tipps & Termine
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